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A FOREST
Tatiana Lecomte

Ausstellungseröffnung: 8. Februar 2005 um 19 Uhr
Einführung: Monika Schwärzler
Ausstellungsdauer: 9. Februar bis 9. April 2005, 
Montag bis Freitag 10.00 bis 18.00 Uhr
Webster University, Berchtoldgasse 1, 1220 Wien

Zwei Fotografien zeigen einen Ausschnitt eines winterlichen Waldes. Sie sind mit 
einem starken Teleobjektiv aufgenommen und  weisen eine geringe Tiefenschärfe auf. 
Unscharf  lässt sich auf  einem der Bilder die Gestalt eines Kindes im verschneiten 
Unterholz erahnen. Die Blickperspektive ist die einer VoyeurIn. Die dritte Fotografie 
lässt schemenhaft einen Wolf  erkennen.
Lecomte deutet eine mögliche Geschichte an, die jedoch keine stringente Narration 
verfolgt. Handelt es sich um einen harmlosen Spaziergang oder wird die BetrachterIn 
zur ZeugIn eines Verbrechens? Auch der mit Kreide geschriebene Text, der um 
die Wände des Ausstellungsraumes läuft, gibt keinen eindeutigen Aufschluss 
sondern weckt nur Assoziationen an eine Kindererzählung, in der ein Wollfaden zur 
Orientierung durch einen finsteren Wald gelegt wird.
Ein Gefühl von Unheimlichkeit stellt sich ein. Der Wald wird plötzlich zur 
Projektionsfläche für das mythologisch Böse der Kindermärchen oder für ein 
Verbrechen jenseits der Erfahrung der Naturidylle. 

Tatiana Lecomte wurde 1971 in Bordeaux geboren, sie studierte an der Academie 
des Beaux-Art de Lyon und besuchte dann Meisterklassen für Malerei in Graz, an 
der Universität für angewandte Kunst in Wien und an der Rietveld Academie in 
Amsterdam. Kürzlich hat Tatiana Lecomte im Fotohof  des Förderpreis für künstlerische 
Fotografie 2004 erhalten.

Wir würden uns über Ihr Kommen und die Erwähnung in Ihrem Medium freuen.
Pressekontakt: Sabine Dortschy, Mobil: 0664-4649472


